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P r ä a m b e l  
A ls V erp f lic htung  z um sc honenden U mg ang  mit natü rlic hen R essourc en hat das P rinz ip  der N ac hhal-
tig k eit eine lang e T radition. In seiner modernen F orm – maß g eb lic h g ep rä g t durc h den B eric ht der 
„ B rundtland-K ommission“  der U N  ( 1 9 8 7 ) 1 - ref lek tiert „ N ac hhaltig k eit“  g leic hermaß en die K omp lex itä t 
der materiellen und soz ialen L eb ensv erhä ltnisse und ihre V erk nü p f ung  in g lob alen Z usammenhä ng en 
und A b hä ng ig k eiten und f indet – normativ  – ihren A usdruc k  im K onz ep t der „ nac hhaltig en E ntw ic k -
lung “  als Imp erativ , „ dass die g eg enw ä rtig e G eneration ihre B edü rf nisse b ef riedig t, ohne die F ä hig k eit 
der z uk ü nf tig en G eneration z u g ef ä hrden, ihre eig enen B edü rf nisse b ef riedig en z u k ö nnen“ .2 Im g lob a-
len Z usammenhang  b einhaltet dies nic ht nur eine „ G enerationeng erec htig k eit“ , sondern auc h das Z iel 
„ g lob aler G erec htig k eit“  in der V erteilung  und E ntw ic k lung  v on R essourc en, W ohlstand und L eb ens-
q ualitä t, so dass heutig e G esellsc haf ten nic ht auf  K osten z uk ü nf tig er G enerationen leb en und eine 
R eg ion der W elt nic ht auf  K osten anderer W eltreg ionen. 
A uf  der G rundlag e des „ B rundtland-B eric hts“  hat sic h die w eltw eite S taateng emeinsc haf t seitdem  
auf  einer F olg e internationaler K onf erenz en unter der Ä g ide der U N  v erp f lic htet, den G rundsatz  der 
N ac hhaltig k eit in allen B ereic hen national und international ak tiv  z u f ö rdern und p olitisc hes H andeln 
daran ausz uric hten. D ie „ A g enda 21 “  ( „ R io-K onf erenz “ , 1 9 9 2)  mark iert den B eg inn intensiv er ö f f entli-
c her D eb atten des K onz ep ts der N ac hhaltig k eit und v ielf ä ltig er A k tionsp rog ramme auf  nationaler E b e-
ne.3 D er „ W eltg ip f el f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung “  ( J ohannesb urg -K onf erenz )  hat 20 0 2 nac h einer B i-
lanz ierung  nationaler A k tiv itä ten in der F ortsc hreib ung  des A k tionsp rog ramms den Z usammenhang  
z w isc hen N ac hhaltig k eit und B ildung  herv org ehob en und die U N  v eranlasst, den Z eitraum 20 0 5  b is 
20 1 4 als „ W elt-D ek ade B ildung  f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung "  ausz uruf en.4  
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I. 
H oc hsc hulen sind E inric htung en der G esellsc haf t und stehen als K ern des W issensc haf tssy stems mit 
ihren drei A uf g ab enf eldern F orsc hung , L ehre und D ienstleistung  in der V erantw ortung , z ur z uk unf ts-
orientierten E ntw ic k lung  der G esellsc haf t b eiz utrag en. E ine z uk unf tsorientierte E ntw ic k lung  steht heu-
te unter dem L eitb ild der „ N ac hhaltig k eit“ . In D eutsc hland f indet dies neb en der v erf assung srec htli-
c hen B estimmung  als „ S taatsz iel“  ( A rtik el 20 a G G )  auc h b ereits in H oc hsc hulg esetz en der L ä nder 
A usdruc k .5 B ei der V erw irk lic hung  nac hhaltig er E ntw ic k lung  im S inne dieses L eitb ilds k ommt den 
H oc hsc hulen - institutionell und indiv iduell f ü r alle in ihr arb eitenden P ersonen - eine herausrag ende 
B edeutung  z u, denn nac hhaltig e E ntw ic k lung  f ordert g esellsc haf tlic he A k z ep tanz , die durc h eine „ B il-
dung  f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung “  unterstü tz t und b ef ö rdert w erden muss,6 um die erf orderlic hen 
W andlung sp roz esse in indiv iduellen O rientierung en und H andlung sw eisen in der g esamten G esell-
sc haf t z u initiieren und z u v erank ern.  
D ie H oc hsc hulen als B ildung sstä tten f ü r die z uk ü nf tig en E ntsc heidung strä g er und als Z entren v on 
F orsc hung  hab en hierb ei eine b esondere V erantw ortung  und sp ielen eine entsc heidende R olle:  S ie 
leg en G rundlag en, indem sie in L ehre und S tudium K enntnisse, K omp etenz en und W erte v ermitteln 
und in der F orsc hung  W issen und Innov ationen erz eug en, die f ü r die G estaltung  nac hhaltig er E ntw ic k -
lung  nö tig  sind. D ies sollte v erb unden w erden mit P rog rammen und Initiativ en staatlic her und nic ht-
staatlic her A k teure auf  nationaler und internationaler E b ene.7 B ildung  f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung  
muss p rob lemg erec ht international ausg eric htet und org anisiert sein und deshalb  T eil der Internationa-
litä t der H oc hsc hulen b ilden. D ie H oc hsc hulen v erf ü g en mit ihrem N etz  internationaler B ez iehung en 
ü b er eine w eltw eite Inf rastruk tur, die es f ü r die A uf g ab en nac hhaltig er E ntw ic k lung  z u nutz en g ilt. In 
der internationalen Z usammenarb eit im D ienste der „ B ildung  f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung “  k ö nnen sie 
sow ohl in L ehre und S tudium als auc h in der F orsc hung  mit entsp rec hender thematisc h-inhaltlic her 
A usric htung  an etab lierte F ormen der internationalen H oc hsc hulk oop eration ank nü p f en8 und v or allem 
in L ehre und S tudium w eiter ausb auen9.  
 

II. 
M it dieser E rk lä rung  k nü p f en H R K  und D U K  sow ohl an F orderung en der E urop ä isc hen R ek torenk on-
f erenz  aus dem J ahr 1 9 9 4 an, mit denen sie die H oc hsc hulen auf g eruf en hat, sic h am L eitb ild der 
nac hhaltig en E ntw ic k lung  z u orientieren,10  als auc h an die A uf f orderung  der europ ä isc hen B ildung s-
minister an die H oc hsc hulen anlä sslic h der B olog na-N ac hf olg ek onf erenz  in B erg en im M ai 20 0 5 , das 
L eitb ild der nac hhaltig en E ntw ic k lung  als  E lement b ei der S c haf f ung  des E urop ä isc hen H oc hsc hul-
raumes z u b erü c k sic htig en.11 
H R K  und D U K  b eg rü ß en die Initiativ en und P rog ramme, mit denen sic h H oc hsc hulen b ereits – einz eln 
oder in v ersc hiedenen F ormen der Z usammenarb eit – am L eitb ild der N ac hhaltig k eit orientieren, so-
w ohl in der k onz ep tionellen F ormulierung  als auc h in der p rak tisc hen U msetz ung  in den B ereic hen 
L ehre und S tudium, F orsc hung , D ienstleistung  und auc h in ihren institutionell-administrativ en A rb eits-
w eisen.12 
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D ie H oc hsc hulen sind auf g eruf en, diese A nsä tz e w eiter z u v ertief en, um B ildung  f ü r nac hhaltig e E nt-
w ic k elung  z u einem k onstitutiv en E lement in allen B ereic hen ihrer T ä tig k eit z u entw ic k eln.13  

 

III. 
In F o r s c h u n g  und W i s s e n s t r a n s f e r  sollten, w o immer ang ez eig t, f ac hlic he S p ez ialisierung  mit f ä -
c herü b erg reif enden und interdisz ip linä ren P ersp ek tiv en v erb inden w erden, um den k omp lex en W ec h-
selw irk ung en z w isc hen M ensc h und U mw elt R ec hnung  z u trag en. Indiv iduell und in g esellsc haf tlic hen 
H andlung sf eldern sind die g lob alen P rob leme des mensc hlic hen Z usammenleb ens nur sinnv oll z u 
erf orsc hen, w enn sic h E rk enntnisse und E x p ertise in G eistes-, W irtsc haf ts-, S oz ial- und V erhaltens-
w issensc haf ten sow ie N atur- und T ec hnik w issensc haf ten stä rk er v erb inden.  
In L e h r e  u n d  S t u d i u m  sow ie der W e i t e r b i l d u n g  sollten die H oc hsc hulen b ei ihren S tudierenden W is-
sen und K omp etenz en f ö rdern, die es ihnen ermö g lic hen, die P rob leme nac hhaltig er E ntw ic k lung  in 
den interdisz ip linä ren Z usammenhä ng en z u erk ennen und z u b eurteilen, um in ihren D isz ip linen und 
b eruf lic hen A rb eitsz usammenhä ng en inf ormiert und v erantw ortlic h handeln z u k ö nnen. F ac h- und 
S p ez ialw issen muss sic h daz u mit k ommunik ativ en K omp etenz en f ü r p artiz ip ativ e E ntsc heidung s- und 
K onf lik tlö sung sp roz esse v erb inden. D er V erb indung  v on F orsc hung  und L ehre und f ac hü b erg reif end-
interdisz ip linä r ang eleg ten S tudienang eb oten k ommt daf ü r z entrale B edeutung  z u. 
I n s t i t u t i o n e l l  sollten H oc hsc hulen sic h auc h in ihren internen A rb eitsw eisen und V erf ahrensab lä uf en 
am L eitb ild der N ac hhaltig k eit orientieren. E f f ek tiv es R essourc enmanag ement, energ ieef f iz ienter 
H oc hsc hulb au, umf assende N utz ung  des ö f f entlic hen N ahv erk ehrs durc h H oc hsc hulang ehö rig e oder 
die B erü c k sic htig ung  v on P rinz ip ien des f airen H andels b ei B esc haf f ung smaß nahmen sind B ereic he, 
in denen H oc hsc hulen b eisp ielg eb end handeln k ö nnen.  
D ie H oc hsc hulleitung en sind hier g ef ordert, allen M itg liedern ihrer H oc hsc hule das P rinz ip  der N ac h-
haltig k eit als G rundlag e ihrer T ä tig k eit mit den B ez ü g en z u ihren einz elnen A rb eitsf eldern z u v ermit-
teln.  
 

IV . 
M it einer umf assenden O rientierung  am L eitb ild der N ac hhaltig k eit und der Integ ration der g enannten 
G rundsä tz e in F orsc hung , L ehre und D ienstleistung  in einer B ildung  f ü r nac hhaltig e E ntw ic k lung  k ö n-
nen H oc hsc hule ihre trag ende und leitende R olle unter B ew eis stellen und ihre S tellung  als Z uk unf ts-
w erk stä tten f ü r die g esellsc haf tlic he E ntw ic k lung  w eiter stä rk en. 
 
Die Hochschulrektorenkonferenz ist der freiwillige Zusammenschluss staatlicher und staatlich aner-
kannter Hochschulen in Deutschland.  
Die Deutsche U N E S C O -K ommission ist eine M ittlerorganisation der A uswä rtigen K ultur- und B il-
dungsp olitik.  A uf der G rundlage eines einstimmigen B undestagsb eschlusses und mit F ö rderung des 
B undesministeriums fü r B ildung und F orschung koordiniert sie die U msetzung der U N -Dekade „ B il-
dung fü r nachhaltige E ntwicklung“  in Deutschland.  
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